
Das Jahr 2007 steht in Eisenach 
ganz im Zeichen der Heiligen Elisa-
beth. Die Tochter des ungarischen 
Königs Andreas II. wurde vor 800 Jah-
ren geboren und kam im Alter von vier
Jahren auf die Wartburg. Von 1211 bis
1227 lebte sie als Landgräfin am
thüringischen Hof. Sie gehört zu den
bedeutendsten Frauengestalten des
europäischen Mittelalters und zu den
herausragenden Persönlichkeiten der
thüringischen Geschichte.

Ihre Frömmigkeit sorgte für Aufsehen.
Bemerkenswert war auch ihre Mild-
tätigkeit gegenüber Armen und Kran-
ken. Nach dem Tod ihres Gemahls
1227 ging Elisabeth von Eisenach nach
Marburg, um dort ein Leben in Armut,
Keuschheit und Demut zu führen. Sie
starb mit 24 Jahren, schon vier Jahre
später wurde sie von Papst Gregor IX.
heilig gesprochen. Die Heilige Elisa-
beth wird bis heute in vielen Regionen
der Welt verehrt.

Aus Anlass ihres 800. Geburtstags gibt
es in Eisenach zahlreiche Veranstaltun-
gen: 
„Elisabeth von Thüringen – eine 
europäische Heilige“ – so lautet der
Titel der 3. Thüringer Landesausstel-
lung, die vom 7. Juli bis zum 19. No-
vember 2007 auf der Wartburg sowie 
in der Predigerkirche des Thüringer
Museums in Eisenach präsentiert wird.

Die Ausstellung gliedert sich in zwei
große Themenbereiche: Der erste Teil
gilt dem einzigartigen Lebensweg der
ungarischen Königstochter und thürin-
gischen Landgräfin Elisabeth im Kon-
text der europäischen Aufbruchszeit
des frühen 13. Jahrhunderts. Der zweite
Teil der Ausstellung soll veranschau-
lichen, in welcher Weise sich die Nach-
welt mit dieser außergewöhnlichen
Frauengestalt auseinandersetzte, wel-
che Wirkung Elisabeth nach ihrer frü-
hen Heiligsprechung 1235 entfaltete und
wie man sie durch die Jahrhunderte
hindurch immer wieder neu zu deuten
und in Anspruch zu nehmen suchte.
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(Fortsetzung letzte Seite)
Die Hl. Elisabeth zwischen zwei Aposteln – Gemälde, Öl auf Holz, um 1530 von Bartholomäus Bruyn
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Ein weiterer Höhepunkt zum Elisabeth-Jahr
wird das Musical „Elisabeth – Der verhängnis-
volle Traum von Liebe“ sein. Dieses Musical
wird von der Fuldaer spotlight GmbH eigens für
das Elisabeth-Jahr produziert. Gezeigt wird es
vom 8. Juli bis zum 15. September täglich außer
dienstags im Landestheater Eisenach.

Das Musical ist eine künstlerische Auseinander-
setzung mit Elisabeths Leben. Die aufwändige
Bühnenproduktion wartet mit spektakulären
Choreografien, atemberaubenden Kostümen,
mitreißender Musik und hohem Entertainment-
Charakter auf.

Geplant ist 2007 in Eisenach auch eine Auf-
führung von Franz Liszts Oratorium „Die Legende
von der heiligen Elisabeth“ mit dem Eisenacher
Bachchor.

Auf einem „Elisabeth-Pfad“ können Besucher
auf den authentischen Wegen der Heiligen wan-
deln oder einen Stadtrundgang „Auf den Spu-
ren Elisabeths“ unternehmen, der sich mit vie-
len Aspekten aus dem Leben der Heiligen
Elisabeth befasst.

An vier Wochenenden gibt es musikalische Ver-
anstaltungen zu folgenden Themen: „Klangwelt
des Mittelalters“, „Frauen am Hofe“, „Elisabeth
unterwegs zwischen Orient und Okzident“ und
„Nachwirken: Hospitäler – Musentempel und
Oasen der Fürsorge“. Zu Gast sind dazu jeweils
hochkarätige Ensembles wie der Körnersche
Singverein Dresden oder „Virgil Schola“ aus
Salzburg.

Weitere Höhepunkte sind das Tanztheaterpro-
jekt „Elisabeth.Ikone" von Tomasz Kajdanski,
das vom Landestheater Eisenach eigens zum
Elisabeth-Jahr in Auftrag gegeben wurde, kon-
zertante Tannhäuser-Aufführungen am origina-
len Schauplatz auf der Wartburg, Kantatengot-
tesdienste und Vorträge zu den „Sieben Werken
der Barmherzigkeit" in der Georgenkirche sowie
mit der Landesausstellung korrespondierende
Sonderausstellungen im Thüringer Museum, im
Lutherhaus und auf der Creuzburg.

Eisenach im Elisabeth-Jahr: Ausgewählte
Veranstaltungen

17. März, 14:00 Uhr, Innenstadt: Sommer-
gewinn – Festumzug im Zeichen der Heiligen
Elisabeth (Deutschlands größtes Frühlingsfest)

21. März, 11:00 Uhr, Bachdenkmal, Frauenplan:
Öffentliche Ehrung zum 322. Geburtstag 
Johann Sebastian Bachs

24. März, 19:30 Uhr, Landestheater: „Elisa-
beth.Ikone“; Uraufführung des Tanztheaters
über das Leben der Heiligen Elisabeth, von 
Tomasz Kajdanski

1. April bis 19. November, sonntags, 11:30 Uhr:
Stadtführung „Elisabeth von Thüringen – Land-
gräfin, Mutter, Heilige“; Treffpunkt: Tourist-Infor-
mation

8. April, 19:00 Uhr, Wartburg: „Tannhäuser und
der Sängerkrieg auf Wartburg“, konzertante
Opernaufführung am Originalschauplatz (auch
22. April, 27. April, 18. Mai, 26. Mai, 23. Juni)

10. Mai, 15:00 Uhr, Lutherhaus: Ausstellung „In
der Nachfolge der Hl. Elisabeth“, Armenpflege
und Diakonie in Eisenach

13. Mai, 11:00 Uhr, Thüringer Museum/Stadt-
schloß: Sieben mal Sieben – sieben Bildhauer
aus Thüringen, Sachsen-Anhalt und Hessen 
gestalten ein Kunstprojekt zum 800. Geburtstag
der Heiligen Elisabeth 

17. bis 24. Mai, Bachhaus: Festwoche mit 
zahlreichen Veranstaltungen zum 100-jährigen
Bestehen des Bachhauses und zur Einweihung
des Museumsneubaus

8./9. Juni, 19:30 Uhr und 10. Juni, 16:00 Uhr,
Burgruine Brandenburg: „Die Heilige“ – 
Theaterstück über die Heilige Elisabeth von 
C. K. Renker, aufgeführt vom Brandenburg-
verein

15. Juni, 11:00 Uhr, Thüringer Museum, Stadt-
schloß: „Ohne hORT“ – Zeitgenössische Kunst
aus Ungarn und Deutschland, begleitend zur
Landesausstellung

24. Juni, 14:00 Uhr, Elisabeth-Plan unterhalb
der Wartburg: Eröffnung des ökumenischen
Elisabeth-Pilgerweges von Eisenach (Wartburg)
nach Marburg (Elisabethkirche)

6. bis 8. Juli, Innenstadt: Thüringentag im Zei-
chen der Hl. Elisabeth; Volksfest, zahlreiche
Veranstaltungen, 8. Juli großer Festzug mit Teil-
nehmern aus ganz Thüringen

7. Juli bis 9. November, Wartburg und Thüringer
Museum/Predigerkirche: 3. Thüringer Landes-
ausstellung „Elisabeth von Thüringen – eine 
Europäische Heilige“

7. Juli bis 15. September, täglich außer diens-
tags, Landestheater Eisenach: Musical „Elisa-
beth – Der verhängnisvolle Traum von Liebe“

14. Juli, 18:00 bis 23:00 Uhr, Innenstadt: 3. Eise-
nacher Kinderkulturnacht 

17. bis 19. August, Schiffsplatz/Alter Friedhof:
„Luther – Das Fest“, großes Mittelalterspektakel
mit Lutherschauspiel, historischem Umzug und
Mittelaltermarkt

16. September, 19:30 Uhr, Georgenkirche: Ora-
torium „Die Legende von der heiligen Elisabeth“
von Franz Liszt, mit Bachchor Eisenach, Erfurter
Domchor, Staatskapelle Weimar

Elisabeth – Themenwochenenden (Konzept:
Academia Musicalis Thuringiae e. V.)
- 14. und 15. April – Klangwelt des Mittelalters
- 25. und 26. Mai – Frauen am Hofe 
- 15. und 16. September – Elisabeth unterwegs

zwischen Orient und Okzident 
- 12. und 13. Oktober – Hospitäler – Musentem-

pel und Oasen der Fürsorge 

Weitere Auskünfte gibt die Eisenach-Wartburg-
region Touristik GmbH, Tel.: 03691 7923-0, E-Mail:
info@eisenach.info, Internet: www.eisenach.info

(Fortsetzung von Titelseite) Gisela Husemann Verlag Eisenach
Wartburgstraße 6, 99817 Eisenach
PVSt, Deutsche Post AG, Entgelt bezahlt F 112973. Thüringer Lan-

desausstellung,

Musical, 

Oratorium,

Tanzprojekt: 

Eisenach feiert

2007 die Heilige

Elisabeth

Das Musical „Elisabeth – Der verhängnisvolle Traum von Liebe“ ist vom 7. Juli bis 15. September täglich
außer dienstags im Eisenacher Landestheater zu sehen
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